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JAHRESBERICHT Z.H. GV MVG VOM 10. MÄRZ 2023 
ADRESSEN, EINBETTUNGEN UND EIN WENIG STATISTIK 
 
Name:   
Militärverein Grenchen (MVG), bestehend aus den Sektionen UOV (Unteroffi-
ziere, Offiziere und Soldaten), OG (Offiziere) und EG (Ehrengardisten/Vetera-
nen) 
 
Post-Adresse:   
MVG, Postfach 1134, 2540 Grenchen 
 
Adresse Website: 
www.mv-grenchen.ch 
 
Vereinslokal / Archiv: 
Haldenstr. 7, 2540 Grenchen. (Siehe auch Bildreihe auf Seite 19) 
 
Vereinslogos: 
Pflugschar aus dem Grenchner Stadtwappen über zwei sich kreuzenden Lor-
beerzweigen in Variante schwarz/weiss (s. oben) und in Variante 
grün/schwarz/weiss  mit Fassung in Schildform (s. Seite 3). 
 
Verbandszugehörigkeiten: 
Die Sektion MVG/UOV ist Mitglied des Kantonalverbandes KUOV SO mit Präsi-
dent Oberst René Wernli, Olten und des Schweizerischen Unteroffiziersverban-
des mit Zentralpräsident Sgt Christoph Croset, Massongex VS. 
 
Die Sektion MVG/EG ist Mitglied der Schweizerischen Veteranenvereinigung 
VVSUOV mit Zentralobmann Oberst aD Toni Frisch, Thörishaus BE. 
 
Die Sektion MVG/OG ist Mitglied der Kantonalen Offiziersgesellschaft KOG mit 
Präsident Oberst Michael Käsermann, Derendingen und der Schweizerischen Of-
fiziersgesellschaft SOG mit Präsident Oberst i Gst Dominik Knill, Frauenfeld. 
 
Mitgliederwesen: 
Ende Jahr 2022 besteht der MVG aus 183 Mitgliedern. Aufgeteilt nach Sektio-
nen/Gruppen ergibt dies: 
005  Junioren 
061  Offiziere in der Sektion OG  
116  Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten (inbegriffen 8 ehemalige Motf des 

VMMG und 58 Ehrengardisten) in der Sektion UOV 
001 Freimitglied Zander, Nicht-SUOV-Mitglied da Oberstabsfw der Bundeswehr 
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002  Eintritte im Jahr 2022: 
- Hptm Sébastien Fischer in die Sektion OG 
- Major Christoph Scholl in die Sektion OG 

 Wir heissen die beiden Offiziere herzlich willkommen im MV Grenchen 
005 Austritte im Jahr 2022: 
005 Todesfälle      

Leider mussten wir uns im letzten Jahr wiederum von einigen Kameraden 
für immer verabschieden. Es sind dies: 
- Motf Kaspar Haupt 
- Oblt Willi Häni-Feller 
- Oblt Hanspeter Heer-Huber 
- Kpl Eric Meister 
- Fw Fritz Rentsch 

- 008 Bilanz im Vereinsjahr 2022 
 
Finanzielle Verpflichtungen der Mitglieder: 
Jahresbeitrag für Junioren und Ehrenmitglieder  Fr. 30.- 
Jahresbeitrag für Offiziere inkl. ASMZ-Abonnement Fr. 80.- 
Jahresbeitrag für alle Übrigen     Fr. 50.- 

   *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  

INHALTSVERZEICHNIS DIESES JAHRESBERICHTS 

Vereinsstrukturen und Statistik    Seiten 1 bis 2 
Chargenlisten       Seiten 3 bis 4 
Ehrenmitglieder       Seite 5 

Jahresbericht des Vereinspräsidenten   Seite 6  
Jahresbericht der Ehrengarde     Seiten 7 bis 8 
Jahresbericht der Sektion OG    Seiten 9 bis 11 

Jahresbericht der Sektion UOV    Seiten 12 bis 14 
Bericht zur Muster-Kaderübung im Bodenänzi Seiten 15 bis 16 

Bilderbogen Vereinslokal / Archiv   Seite 17 
Jahresprogramm 2023     Seite 18 
Rechnung 22, Revisorenbericht 22, Budget 23 Seiten 19 bis 21 

Impressum       Seite 22 
Unterlagen zur GV MVG vom 10. März 2023  Seiten 23 bis 26 
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       BERICHT  

ÜBER DAS VEREINSJAHR 2022 
        
 
 
 
 
 
VEREINSVORSTAND 
Präsident/Übungsleiter     Hptm Pascal Januzaj, Subingen 
Vicepräsident/Obmann UOV    Sdt Toni Bläsi, Hubersdorf 
Sekretariat       Sdt Stefan Mauerhofer, Grenchen 
Finanzen       Motf Alfred Fellmann, Grenchen 
Obmann OG      Major Andreas Weyermann, Lengnau 
Obmann EHRENGARDE    Wm Anton Affolter, Riedholz 
Mitarbeiter mbA      Hptm Kurt Andres, Bettlach 
 
 
OBMANNSCHAFT DER SEKTION UOV 
Obmann, Verant Mat- & Spl-Admin,   Sdt Toni Bläsi, Hubersdorf 
Viceobmann & MatChef, Ausb Inf Waffen Hptfw Philipp Felber, Niederbipp 
Übungsleiter & Ausb Inf Waffen   Hptm Pascal Januzaj, Subingen 
Übungsleiter Stv & Ausb ÜM & Sniper  Lt Cl. Winkelhausen, Solothurn 
UL zuget Gehilfe & Ausb Inf Waffen  Oblt Bojan Njezic, Oensingen  
Mitarbeiter mbA, Ausb Sim, Fhr, HG  Wm Philipp Blaser, Grenchen 
Mitarbeiter mbA, Ausb San Dienst   Wm Manuel Beck, Langenthal 
Mitarbeiter mbA, Ausb San Dienst   Kpl Patrick Lüthi, Attiswil 
Mitarbeiter mbA, Ausb Pist    Obwm Marc Thomi, Lengnau 
Mitarbeiter mbA, Verantw TOMA   Sdt Steve Knuchel, Bolken 
 
 
OBMANNSCHAFT DER SEKTION OG 
Obmann       Major Andreas Weyermann, Lengnau 
Viceobmann      Hptm Rodrigo Gonzales, Olten 
Mitarbeiter mbA      Hptm Reto Kohli, Grenchen 
Mitarbeiter mbA      Oberst Hansueli Habegger, Altreu 
 
 
OBMANNSCHAFT DER SEKTION EHRENGARDE 
Obmann      Wm Anton Affolter, Riedholz 
Viceobmann     Major Walter Moser, Bettlach 
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Finanzchef      Füs Bernhard Cueni, Grenchen 
Aktuarin      NDP Trix Huguenin, Laupersdorf 
Mitgliederkontrolle/Gratulationen  Kpl Willy Späti, Bettlach 
Mitarbeiter mbA     Kpl Hansjörg Kauz, Lommiswil 
 
 
VERBINDUNGEN ZU RKI / KUOV SO / ASMZ 
Reiseleiter bei Besuchen bei der BW Oberst Markus Gast, Deitingen 
Übungsleiter für den KUOV SO  Oberst Markus Gast, Deitingen 
Aktuar / Sekretär KUOV SO   Maj Walter Moser, Bettlach 
Adressverwaltung ASMZ OG Grenchen Wm Anton Affolter, Riedholz 
 
 
REVISOREN 
Vereins-Rechnung MVG   Hptm Kurt Andres, Bettlach 
       Sgt Emile Charrotton 
       Obgfr Cornelia Jenni, Seewil 
 
Rechnung GRENCHNER WEHRMANN Hptm Kurt Andres, Bettlach 
       Sgt Emile Charrotton 
       Obgfr Cornelia Jenni, Seewil 
 
Fondsverwaltung MVG    Hptm Kurt Andres, Bettlach 
       Sgt Emile Charrotton, Bettlach 
       Obgfr Cornelia Jenni, Seewil 
 
 
FONDSKOMMISSION 
Vertreter OG     Major Walter Moser, Bettlach 
Vertreter EG     Wm Anton Affolter, Riedholz 
Vertreter UOV     Hptm Hanspeter Crivelli, Grenchen 
Verwalter/Rechnungsführer   Four Heinz Schaad, Bettlach 
 
 
ABTRETENDE REDAKTIONSKOMMISSION 
Obmann / Vorsitz    Motf Ralph Haupt, Grenchen 
Finanzchef      Four Heinz Schaad, Bettlach 
Vertreter OG     Oberst Hansueli Habegger, Altreu 
Inseraten- & Adresskoordinator  Oberstlt Andreas Weyermann, Lengnau 
Redaktor / Layouter    Wm Anton Affolter, Riedholz 
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LISTE DER AKTUELLEN EHRENMITGLIEDER MVG 
 
1. Ehrenpräsident 

 
Wm   Affolter Anton   Riedholz  2013 

 
 
2. Ehrenmitglieder  (alphabetisch nach Familiennamen und mit  

                                  Jahr der Ernennung) 
 
  Major  Crivelli Carlo   Grenchen  1981 
 
  Hptm  Crivelli Hanspeter  Grenchen   1981 
 
  Füs  Cueni Bernhard   Grenchen  2004 
 
  Motf  Fellmann Alfred   Grenchen  VMMG 
 

Oberst Gast Markus   Deitingen  2006 
 
Oberst Habegger Hans Ulrich  Altreu  2013 

 
  Kpl  Isenring Kurt   Grenchen  1977 
 
  Kpl  Kauz Hansjörg   Lommiswil  2008 
 
  Sdt  Mantegani Benito  Lengnau  1987 
 
  Motf  Meister Josiane   Bettlach     2009                                                                            
 
  Maj  Moser Walter   Bettlach  1994 
 
  Gfr  Rebetez Charly   Grenchen  1983 
 
  Four  Schaad Heinz   Bettlach  2002 
 
  Oberst Senn Erich    Bettlach  1971 
 
  Motf  Tschannen Heiri   Grenchen  VMMG
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JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN MVG 2022 
 
Für den Militärverein Grenchen war das 
Jahr 2022 ein Schritt zurück in die Norma-
lität. Man konnte es unseren Mitgliedern 
an diversen Anlässen ansehen, dass sie 
es genossen haben, wieder etwas rauszu-
kommen und die Kameraden nicht nur auf 
einem Display zu sehen. Auch wenn an-
fangs noch mit Maske, konnte man den-
noch Anlässe in fast normalen Umständen 
durchführen.  
Die Generalversammlung war von etwas 
weniger Mitgliedern besucht, aber das 
war auch zu erwarten bei den Umstän-
den. Sie bot aber die Möglichkeit, die Kameradschaft wieder aufleben zu las-
sen und auf die vergangene Zeit zurückzublicken. 
Ein Highlight und auch gleichzeitig die grösste Arbeit war die DV des SUOV 
und der Veteranentag in Grenchen. Was hier Mitglieder für den Verein auf die 
Beine gestellt haben, war ganz grosses Kino! Obwohl es ihnen vom Dachver-
band nicht einfach gemacht wurde, hat sich der Militärverein Grenchen von 
der besten Seite gezeigt. 
Die Übungen, gesellschaftlichen Anlässe, Ausflüge und Treffen konnten wieder 
wie gewohnt und ohne Absagen durchgeführt werden.  
Ein riesengrosses Lob an die Obmannschaften der Sektionen, die wie jedes 
Jahr aufs Neue ein grossartiges Programm zusammengestellt hatten und die-
ses auch wie geplant durchführten. 
Mit dem Ende des Grenchner Wehrmanns, so wie wir ihn kennen, hatten wir 
auch einen Wermutstropfen zu verkraften, jedoch bleibt er mit dem umfas-
senden Jahresbericht wenigstens teilweise erhalten. Es tut jedoch immer weh, 
eine Tradition enden zu lassen. Aber was der Redaktor hier Jahr für Jahr ge-
leistet hat, ist nicht zu ersetzen. 
Ihr seht, nichts ist selbstverständlich und genau aus dem Grund bin ich stolz, 
ein Mitglied und der Präsident dieses Vereins zu sein. Wir, die Mitglieder ma-
chen diesen Verein zu dem, was er ist.  
Vielen Dank für diese Momente, freuen wir uns auf ein interessantes und er-
lebnisreiches Jahr 2023. 
 
Grenchen, im Januar 2023 Der Präsident MVG    Hptm Pascal Januzaj 
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JAHRESBERICHT DER SEKTION EHRENGARDE (EG) 
 
Es ist eine angenehme Aufgabe für den Obmann der EG Rückblick zu 
halten auf das verflossene Vereinsjahr und damit der Vereinsleitung 
des MVG und den Gardisten Rechenschaft abzulegen. Denn wer würde 
nicht mit grosser Freude auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurückbli-
cken wollen? 
 
DANK 
Er soll gleich zu Beginn meines Berichtes stehen und gilt vorab meinen Ob-
mannschaftskameraden (Trix inbegriffen!) für ihre zuverlässige und pflichtbe-
wusste Mitarbeit. Ich bin mir wohl bewusst, dass es keine Selbstverständlichkeit 
ist, über viele Jahre auf eine stabile Crew zählen zu dürfen. Mein Dank gilt aber 
auch den vielen Gardisten, welche unseren Einladungen Folge leisten und uns 
mit ihren positiven Rückmeldungen motivieren, fortzufahren mit unseren Be-
mühungen um ein gutes Jahresprogramm. 
Ein weiteres Dankeswort richte ich gerne an den Vorstand des Gesamtvereins 
für den grosszügigen finanziellen Zustupf zu Gunsten unseres Jahresprogramms 
und an die beiden anderen Sektionen OG und UOV für die Pflege der sehr engen 
und ungetrübten Beziehungen.  
 
UNSERE ANLÄ$SSE 
Die Hauptversammlung vom 18. Februar warf keine hohen Wellen, bot aber 
mit der Lesung von Major Peter Brotschi aus einem seiner Bücher („Ein Stück 
des Himmels für mich“)  einen seltenen Leckerbissen. Suppe mit Spatz mundete 
wie immer, die Traktanden wurden dank reduziertem Coronajahr zügig abge-
arbeitet und es blieb reichlich Zeit für Gespräche mit Kameraden und Gästen. 
Der traditionelle Fronleichnamsausflug mit unseren Damen führte uns 
nach Sulz/Rheinsulz, zuerst in die Kultur-Werkstadt mit zwei Führungen (Nagel-
schmiede und mechanische Strickmaschinen), sodann ins Restaurant „Fischer-
gut“ zum feinen Mittagessen. Gutes Wetter, interessante Führungen, gutes 
Preis-Leistungsverhältnis, lockere Stimmung, kurzum ein Volltreffer. 
Der Grillplausch in Selzach bot eine Überraschung. Kaum zu glauben, aber 
die aus (angereichertem) Kaninchenfleisch gefertigten Bratwürste und Hambur-
ger fanden sehr guten Zuspruch der 22 Gardisten. Ebenso die salatigen Beila-
gen, das Dessertbuffet, der Zopf und die Getränke. Das Vereinsheim des KTZV 
inklusive die ideale Umgebung, welche wir dank unserem Mitglied Hansjörg 
Kauz regelmässig benutzen dürfen, ist ein wahres Bijou und bietet alles was es 
braucht für einen hochsommerlichen Brätelabend unter „alten Kameraden“. 
Zur Ehrung unserer Verstorbenen erschienen acht Gardisten auf dem Fried-
hof Grenchen. Nach dem Rundgang zu zehn Gräbern traf man sich in der Cafe-
teria im AZ am Weinberg zum Apéro. Die sich stark verändernden Wünsche und 
Gepflogenheiten bezüglich der letzten Ruhestätte (Gemeinschaftsgrab, private 
Urnennischen, Aschenübergaben an die Natur) hinterlassen auch Spuren in  
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unserer Tradition. Nächstes Jahr werden wir in Grenchen bloss noch acht Grä-
ber schmücken dürfen.  
Die Dezemberfeier vom 10. des Christmonats bei Peter Marti vermochte 27 
Männer und Frauen zu mobilisieren. Ein Novum bildete des Engagement des 
ehemaligen Berner Troubadours Ruedi Stuber, der mit sieben eigenen Liedern 
den gut gelungenen Abend bereicherte. Eine Handvoll kürzerer Texte, ein feines 
Essen aus der Küche von Peter Marti, ein festlich dekoriertes Säli und die wie 
üblich geschenkten Bänzen trugen das Ihre zum gut gelungenen Abend bei. 
 
MITGLIEDERKONTROLLE 
Wir hatten leider drei Todesfälle zu beklagen. Motf Kaspar Haupt, Fw Fritz Rent-
sch und Kpl Eric Meister haben uns im Verlauf des Jahres 2022 für immer ver-
lassen. Zusätzlich bedauern wir einen Austritt. 
Neu begrüssen dürfen wir Hptm Kurt Andres und Fw Christian Ambühl, sodass 
unsere Garde per anfangs 2023 siebenundfünfzig Mitglieder/innen zählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
UNTERSTÜTZUNG DER AKTIVSEKTION 
An drei Kaderübungen auf Spittelberg und im Bodenänzi leisteten mehrere Gar-
disten wertvolle Ustü in den Bereichen Verpflegung, Schiesswache, Motor- Trsp 
und Mat Bewachung. 
Einen sehr grossen Arbeitsaufwand leisteten viele Helferinnen und Helfer aus 
den Reihen der EHRENGARDE an und vor der schweizerischen Doppeltagung 
Delegiertenversammlung des SUOV und Veteranentagung der VV SUOV  
vom 21. Mai im Parktheater Grenchen. Geschätzte 90% der Organisations- und 
Administrativarbeiten, die zum guten Gelingen dieses einmaligen Anlasses er-
bracht werden mussten, gingen auf das Konto der EHRENGARDE.  
 
Grenchen, im Januar 2023  Der Obmann der EG/MVG    Wm Toni Affolter 

 

1 

JAHRESBERICHT DER OFFIZIERSGESELLSCHAFT (OG) 
 
Als Obmann der Sektion Offiziere habe ich die ehrenwerte Aufgabe 
zuhanden des neu jährlich erscheinenden GW einen Bericht über das 
vergangene Vereinsjahr zu verfassen um zurückzublicken und Danke 
zu sagen. Ich habe mich entschieden, pro Anlass maximum ein Bild zu 
verwenden, da ich im Rahmen des Jahresrückblickes anlässlich der GV 
die übrigen Bilder präsentieren werde. 
 
Dank:   
Leider ist es in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich sich in seiner 
Freizeit für einen Verein zu engagieren, geschweige denn sich noch zusätzlich 
mit den Aufgaben in einem Vorstand oder einer Obmannschaft herumzuschla-
gen. 
Um so wichtiger ist es mir, an dieser Stelle meinen Kameraden in der Obmann-
schaft der OG für ihren Einsatz zu danken. Es sind dies namentlich: 

- Hans-Ulrich Habegger 
- Rodrigo Gonzales 
- Reto Kohli 

Ich danke euch für eure Bemühungen, die ihr zugunsten unseres Vereins auf 
euch nehmt und mich beim Organisieren und Durchführen von Anlässen unter-
stützt. Einen besonderen Dank geht an dieser Stelle an Hansueli Habegger der 
sich noch zusätzlich zu seinen Tätigkeiten in der Obmannschaft bereit erklärt 
hat, die Funktion als OK Präsident für die, eigentlich im 2021 fällig, aber Corona 
bedingt erst im 2022 durchgeführten Delegierten-Versammlungen des SUOV 
und der VVSUOV zu übernehmen. 
 

 
Der jüngste Teilnehmer hat noch kein Interesse für Fondue gezeigt.  
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unsere Garde per anfangs 2023 siebenundfünfzig Mitglieder/innen zählt. 
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JAHRESBERICHT DER OFFIZIERSGESELLSCHAFT (OG) 
 
Als Obmann der Sektion Offiziere habe ich die ehrenwerte Aufgabe 
zuhanden des neu jährlich erscheinenden GW einen Bericht über das 
vergangene Vereinsjahr zu verfassen um zurückzublicken und Danke 
zu sagen. Ich habe mich entschieden, pro Anlass maximum ein Bild zu 
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Dank:   
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mit den Aufgaben in einem Vorstand oder einer Obmannschaft herumzuschla-
gen. 
Um so wichtiger ist es mir, an dieser Stelle meinen Kameraden in der Obmann-
schaft der OG für ihren Einsatz zu danken. Es sind dies namentlich: 

- Hans-Ulrich Habegger 
- Rodrigo Gonzales 
- Reto Kohli 

Ich danke euch für eure Bemühungen, die ihr zugunsten unseres Vereins auf 
euch nehmt und mich beim Organisieren und Durchführen von Anlässen unter-
stützt. Einen besonderen Dank geht an dieser Stelle an Hansueli Habegger der 
sich noch zusätzlich zu seinen Tätigkeiten in der Obmannschaft bereit erklärt 
hat, die Funktion als OK Präsident für die, eigentlich im 2021 fällig, aber Corona 
bedingt erst im 2022 durchgeführten Delegierten-Versammlungen des SUOV 
und der VVSUOV zu übernehmen. 
 

 
Der jüngste Teilnehmer hat noch kein Interesse für Fondue gezeigt.  
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Unsere Anlässe: 
Trotz Corona bedingten Auflagen konnte der Fondueplausch am 28 Januar 2022 
wieder durchgeführt werden. Wir durften 20 Teilnehmer bei der Holzer Hütte in 
Grenchen begrüßen. Die Teilnehmer mit dem weitesten Anreiseweg waren aus 
Deutschland angereist, was uns natürlich besonders gefreut hat. Nachdem 
Fahrgemeinschaften gebildet worden waren, haben wir motorisiert auf den 
Grenchenberg verschoben, wo wir im Restaurant Untergrenchenberg ein ausge-
zeichnetes Fondue genießen durften. 
Am 20. September fand der Besuch beim Inf Bat 11 im Raum Zofingen statt. 
10 Teilnehmer aus dem MV Grenchen haben die Möglichkeit genutzt, sich vor 
Ort ein Bild über die Gefechtsausbildung im Scharfenschuss des Inf Bat 11 zu 
machen. Leider war -  Programm-bedingt - die Abfahrt bereits am Mittag nötig, 
was dazu geführt hat, dass nur eine bescheidene Anzahl an Mitgliedern diese 
Möglichkeit nutzen konnten.  
Schlag auf Schlag ging es weiter: Am 24. September fand der Pistolen-Cup in 
Leuzigen statt. Die bescheidene Anzahl von 13 Schützen traf sich um 09:30 im 
Schützenhaus in Leuzigen, wo bei Regenwetter ein Glücks- und ein Präzisions-
stich geschossen wurden. An dieser Stelle herzliche Gratulation an die drei Erst-
platzierten.  
 

 
 Im Ersten Rang   Marc Obrecht 
 Im zweiten Rang   Toni Bläsi 
 Im dritten Rang  Corinne Rüegg  
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Im Anschluss an die Rangverkündigung hat sich die Mehrheit der Schützen nach 
Bettlach in das Restaurant neue Zelg verschoben, wo Toni Affolter als Berichter-
statter zu uns stiess. Wir wurden zum Mittagessen mit Hamme und Salat, sowie 
einem Dessertbuffet verwöhnt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Pflege der Kameradschaft und der Geselligkeit ist der OG ebenso wichtig wie die Schulung der Truppenführung 
oder der Treffsicherheit mit Feuerwaffen 
Diverses 
Ich verzichte in meinem Jahresrückblick bewusst darauf, unseren Mitgliedern zu 
Beförderungen und neuen Funktionen zu gratulieren. Einerseits weil die Gefahr 
groß ist in Zeiten von Datenschutz und Mitgliedern aus der halben Schweiz je-
manden zu vergessen, im Weiteren ist es in meinen Augen nicht sinnvoll militä-
rische Beförderungen und Funktionsübernahmen in einer Zeitschrift zu publizie-
ren, die im Internet abrufbar sind. 
Aber wie immer gilt: keine Regel ohne Ausnahme, denn die folgende Beförderung 
wurde bereits durch das VBS und diverse Tageszeitungen publiziert: 
Ich gratuliere unserem langjährigen Mitglied Alexander Kohli zu seiner neuen 
Funktion als Chef Armeestab und zu seiner Beförderung zum Divisionär und wün-
sche ihm in seiner neuen Funktion alles Gute, viel Freude und das nötige Solda-
tenglück. 
Ich freue mich, der Sektion OG des MVG im neuen Vereinsjahr mit einer leicht 
verjüngten Obmannschaft ein „gluschtigmachendes“ Programm anbieten zu kön-
nen und sähe es gerne, möglichst viele der 61 OG-Mitglieder an unserer GV/MVG 
vom 10. März im Parktheater begrüssen zu dürfen.  
Grenchen/Lengnau, im Januar 23 Der Obmann der OG/MVG   Oberstlt Andreas Weyermann 
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JAHRESBERICHT 2022 DER SEKTION UNTEROFFIZIERE  
 
Werte Kameradinnen und Kameraden 
Das Vereinsjahr 2022 hatte so einige «interessante Sachen» im 
Rucksack. Jedenfalls boten wir den Sektionsmitgliedern eine bunte 
Palette von Anlässen.  
Schon Mitte Januar startete die Aktiv-Sektion mit den ersten Aufgaben. Am 17. 
Januar war die erste TK geplant, angekündigt und wurde auch abgehalten. 
Dies zwar in der „Online-Version“, was damals noch Vorschrift war. Ja, zuge-
geben, es hatte auch Vorteile, das Online-Zeugs: stets waren alle Unterlagen 
zur Verfügung, die ruckzuck den andern gezeigt werden konnten. Nachteile: 
Es waren nicht alle „anwesend“ infolge fehlender Infrastruktur und bis sich im 
Chat alle „gefunden“ hatten und kommunizieren konnten, war unser Präsident 
schwer am Arbeiten. Denn einige (vor allem der Obmann) sind sehr schlechte 
PC-User und hatten (altershalber) schon ihre Mühe. 
Am 19. Februar der alljährliche „Anlass für die Jungen“; nochmals in der Fusi-
on Arena in Bern, und nochmals das 4D-Erlebnis, VR Virtual Reality Shooting. 
Leider war die Teilnehmerzahl wirklich sehr bescheiden. Danke trotzdem dem 
Organisator Pascal Januzaj. 
21. Februar die nächste TK, Planung der KÜ Absinthe für den Mai 22. 
Am 8. März, am 17. März und am 31. März wurden durch den Obmann, plus je 
einmal zusammen mit Philipp Felber, Hysni Musiqi oder Partick von Arx der 
Jungschützen-Rapport besucht. Da wollten wir vor Ort Werbung für unseren 
Junioren-Anlass Hausmarder machen. Leider mit bescheidenem Resultat. 
Auch die 9. GV konnte termingerecht am 11. März stattfinden, diesmal leider 
ohne Kameraden der RKI, da diese krankheitshalber ausfielen. 
Die erste PK des SUOV am Morgen des 19. März in Aarau wurde vom ÜL-Stv 
(Claude Winkelhausen) und mir besucht. Anschliessend leider ohne Apero, 
denn wir wurden am Nachmittag schon in Nunningen zur DV des KUOV Solo-
thurn erwartet. 
Am 2. April dann die erste Kaderübung „Jägermeister“ auf dem Spittelberg. 
Von „Jäger“ und „Meister“ war irgendwie nicht viel zu merken, wettertechnisch 
gesehen. Wenn ich die KÜ neu betiteln müsste, wäre der Name „KÜ JETY“ zu 
100% zutreffend. Der viele Schnee hat uns so richtig in die Schranken gewie-
sen und schnell die Grenzen des Machbaren definiert. Sogar die Schiesswache, 
unser "Jety 2022", Stefan Mauerhofer, hatte sehr grosse Mühe, überhaupt sei-
nen Posten zu erreichen. Knapp dem REGA-Helikopter entkommen, infolge 
grenzwertiger körperlicher Höchstleistung, konnte das Gefechtsschiessen et-
was verspätet doch durchgeführt werden. Unser junger ÜL-Stv, Claude Win-
kelhausen, verlangte von den Teilnehmern sehr viel, da durch den vielen 
Schnee einiges an körperlicher Mehr-Anstrengung investiert werden musste. 
Unfallbedingt, war auch der Obmann zusammen mit Willy Späti, ein Teil des 

Schiesswachen-3er-Teams. So konnte das GefS von mir nicht wirklich live mit-
verfolgt werden, aber dass keine leeren Hülsen nach einer Scharfschiessübung 
gefunden wurden, war allen neu.  
Am 11. April, wieder oder immer noch „online“ fand die 3. TK statt; Schwer-
punkt ToMa 2022. Steve Knuchel präsentierte sein Vorhaben, und die Unter-
stützung durch den MVG, speziell dank Philipp Felber, wurde zugesagt. 
Der Mauenheimer Patrouillenlauf wurde vom 23. April auf den 11. Juni ver-
schoben, noch Corona-bedingt. Wurde aber dann trotzdem komplett abgesagt, 
infolge zu wenig Teilnehmenden.  
Die zweite Kaderübung "Absinte" auf dem Spittelberg, fand am 7. Mai statt. 
Um etwas „Übungsrost“ der Teilnehmenden loszuwerden, war auch da ein in-
teressantes Programm auf dem Tagesplan. Was anders war an dieser Übung, 
zeigte sich erst am Schluss. Wir fanden nämlich viel mehr verschossene Hül-
sen, als Munition verbraucht worden war. Der Schnee war nun schliesslich 
weg... 
Am Morgen des 29. Juni starteten die ganz Jungen in Wiedlisbach unter der 
Regie von Steve Knuchel. Ziel am späteren Nachmittag war der Pistolen-
schiessstand Leuzigen. Da konnten, jung wie alt, ein Wettschiessen absolvie-
ren. Unter fachkundiger Schnell-Ausbildung durch den Schreibenden konnten 
diverse Faust- und Handfeuerwaffen geschossen werden. Auch hier kamen 
weniger gute, aber auch Top-Schützen zum Vorschein. Ziel des 2. Tages war 
via Umweg über Romont und durch die Taubenlochschlucht das Lasercity Biel, 
mit späterer Übernachtung in Port. Am Tag 3 folgte der 45km-Rückmarsch 
nach Wiedlisbach und dann „Verwundeten-Pflege“. 
Die 5. TK-Sitzung fand dann als Erste und Einzige „live“ im Garten des Ob-
manns statt. Nach einigen Bratwürsten vom Grill, etwas Tranksame, einigen 
Diskussionen in gemütlicher Runde, wurden auch die drei Kaderübungen im 
Bodenänzi diskutiert, geplant und festgelegt.  
Auch schon traditionell fand am 27. August die kant. Kaderübung "Hausmar-
der" und gleichzeitig die KÜ "Marder" statt. Unter der Gesamtleitung von 
Oberst Markus Gast wurde ein interessanter Tagesablauf angeboten. Die (nur) 
51 weiblichen und männlichen Jungschützen und Jungschützenleiter, wurden 
in 6 Gruppen aufgeteilt, so dass jede und jeder etwas von den Ausbildungen 
der Postenchefs profitieren konnte. Stgw90 mit stationärem GefS für die 
Jungschützen wurde von Lt Patrick von Arx mit Unterstützung von Kpl Kuno 
Winkelhausen abgehalten. Wm Hysni Musiqi instruierte die Jungschützen an 
den Manip-PzF’s. Bei Kpl Patrick Lüthi und Wm Manuel Beck war die Ausbil-
dung und Anwendung des Tourniquets im Vordergrund. Hptfw Philipp Felber 
und Sdt Stefan Mauerhofer beübten die Jungen mit den Wurfkörpern HG 90. 
Lt Claude Winkelhausen absolvierte ein GefS mit den Jungschützenleitern, 
Hptm Pascal Januzaj mit derselben Gruppe die PzF im scharfen Schuss mit  
Einsatzlauf. Als Gast-Hptfw instruierte Heinz Berger zusammen mit Wm Marc 
Dittrich die Ü20 an der Pist75. Sdt Stefan Meister präsentierte seine ehemali-



13

Schiesswachen-3er-Teams. So konnte das GefS von mir nicht wirklich live mit-
verfolgt werden, aber dass keine leeren Hülsen nach einer Scharfschiessübung 
gefunden wurden, war allen neu.  
Am 11. April, wieder oder immer noch „online“ fand die 3. TK statt; Schwer-
punkt ToMa 2022. Steve Knuchel präsentierte sein Vorhaben, und die Unter-
stützung durch den MVG, speziell dank Philipp Felber, wurde zugesagt. 
Der Mauenheimer Patrouillenlauf wurde vom 23. April auf den 11. Juni ver-
schoben, noch Corona-bedingt. Wurde aber dann trotzdem komplett abgesagt, 
infolge zu wenig Teilnehmenden.  
Die zweite Kaderübung "Absinte" auf dem Spittelberg, fand am 7. Mai statt. 
Um etwas „Übungsrost“ der Teilnehmenden loszuwerden, war auch da ein in-
teressantes Programm auf dem Tagesplan. Was anders war an dieser Übung, 
zeigte sich erst am Schluss. Wir fanden nämlich viel mehr verschossene Hül-
sen, als Munition verbraucht worden war. Der Schnee war nun schliesslich 
weg... 
Am Morgen des 29. Juni starteten die ganz Jungen in Wiedlisbach unter der 
Regie von Steve Knuchel. Ziel am späteren Nachmittag war der Pistolen-
schiessstand Leuzigen. Da konnten, jung wie alt, ein Wettschiessen absolvie-
ren. Unter fachkundiger Schnell-Ausbildung durch den Schreibenden konnten 
diverse Faust- und Handfeuerwaffen geschossen werden. Auch hier kamen 
weniger gute, aber auch Top-Schützen zum Vorschein. Ziel des 2. Tages war 
via Umweg über Romont und durch die Taubenlochschlucht das Lasercity Biel, 
mit späterer Übernachtung in Port. Am Tag 3 folgte der 45km-Rückmarsch 
nach Wiedlisbach und dann „Verwundeten-Pflege“. 
Die 5. TK-Sitzung fand dann als Erste und Einzige „live“ im Garten des Ob-
manns statt. Nach einigen Bratwürsten vom Grill, etwas Tranksame, einigen 
Diskussionen in gemütlicher Runde, wurden auch die drei Kaderübungen im 
Bodenänzi diskutiert, geplant und festgelegt.  
Auch schon traditionell fand am 27. August die kant. Kaderübung "Hausmar-
der" und gleichzeitig die KÜ "Marder" statt. Unter der Gesamtleitung von 
Oberst Markus Gast wurde ein interessanter Tagesablauf angeboten. Die (nur) 
51 weiblichen und männlichen Jungschützen und Jungschützenleiter, wurden 
in 6 Gruppen aufgeteilt, so dass jede und jeder etwas von den Ausbildungen 
der Postenchefs profitieren konnte. Stgw90 mit stationärem GefS für die 
Jungschützen wurde von Lt Patrick von Arx mit Unterstützung von Kpl Kuno 
Winkelhausen abgehalten. Wm Hysni Musiqi instruierte die Jungschützen an 
den Manip-PzF’s. Bei Kpl Patrick Lüthi und Wm Manuel Beck war die Ausbil-
dung und Anwendung des Tourniquets im Vordergrund. Hptfw Philipp Felber 
und Sdt Stefan Mauerhofer beübten die Jungen mit den Wurfkörpern HG 90. 
Lt Claude Winkelhausen absolvierte ein GefS mit den Jungschützenleitern, 
Hptm Pascal Januzaj mit derselben Gruppe die PzF im scharfen Schuss mit  
Einsatzlauf. Als Gast-Hptfw instruierte Heinz Berger zusammen mit Wm Marc 
Dittrich die Ü20 an der Pist75. Sdt Stefan Meister präsentierte seine ehemali-



14

gen Ordonanz-Waffen, inkl. fachkundigen Auskünften. Nicht vergessen möchte 
ich alle weiteren Helfer an diesem Tag. Carmen Berger und Willy Späti als 
Schiesswachen, Team Verpflegung mit Wm Toni Affolter, Maj Walter Moser, 
Sdt Jolanda Hubler und Carmen Fischer, spez. auch die Jüngste, Alissa Bläsi, 
welche als Statistin mit einer Schussverletzung zum Einsatz bei der Sani-
Ausbildung kam.  
Vom. 7. bis zum 9. Oktober war im Bodenänzi „Bätzi“, „Lutz“ und „Fertig“ auf 
den Tbf’s. Unsere Motf Partick von Arx, Nick Hürlimann, Reto und Mario Berger 
chauffierten uns sicher ins Bodenänzi. 4½ Gäste von der RKI, zwei Gäste vom 
Argovis und zwei neu gewonnene Junioren zählten zu den insgesamt 27 Teil-
nehmenden, inkl Team Vpf mit Wm Toni Affolter und Carmen Fischer. Speziell 
das Nacht-PistS mit Infrarot-Geräten unter der Leitung von Wm Marc Thomi 
war sehr interessant. Bei trockenem Wetter fast bis zum Schluss konnten – 
entgegen anderslautenden Voraussagen - auch die GefS unter Führung von 
Oberst Markus Gast und ÜL-Stv Claude Winkelhausen unfallfrei hinter uns ge-
bracht werden. Waffenreinigung und Materialkontrolle wurden dann bei strö-
mendem Regen zum Glück unter Bedachungen gemacht. Die letzen „harten 
Kerle“ verzichteten in dieser Nacht auch auf das Übernachten im Freien; 
schliesslich war das Nachtlager sozusagen "unter Wasser". Der mittlerweile 
traditionelle Fondue-Abend dauerte nicht bis in die späte Nacht. Einige fuhren 
noch nach Hause, die restlichen Teilnehmer waren müde und legten sich 
schlafen. Sonntag Morgen dann noch frühstücken, Platz aufräumen und abge-
ben. Die Rückfahrt verlief ohne weitere Vorfälle. Die Fz-Reinigung wurde an 
einer öffentlichen Waschanlage unterwegs erledigt. Etwas spektakulärer war 
die Fz-Rückgabe mit Material, inkl. des „Ein- und Ausbruchs“ ins Areal des 
Zeughauses Wangen, da unsere Privat-Autos im Gelände eingeschlossen wa-
ren und die Duros dagelassen werden mussten. 
Am 7. November die letzte TK-Sitzung, Jahresprogramm 2023 erstellen. 
Die Präsidentenkonferenz vom 19. November in Bern wurde durch Lt Claude 
Winkelhausen und Wm Marc Thomi besucht. Besten Dank, den Beiden, denn 
sonst hätten Hptfw Philipp Felber, der dann noch kranke Wm Philipp Blaser, 
Wm Manuel Beck und der Obmann nicht zum AGSHP-Schiessen in Donaue-
schingen fahren können. Leider nicht ganz nach Wünschen der Teilnehmenden 
konnten nur einige Schuss im Schiess-Simulator abgegeben werden. Zum An-
lass am Abend, die Jahresabschlussfeier der Kameraden der RKI Immendin-
gen, gesellten sich noch Oberst Markus Gast und Sdt Jolanda Hubler dazu. Da 
wurde über vergangene Anlässe, Projekte 2023 und sonst noch Einiges rege 
diskutiert. Trotz dem etwas missglückten Anlass am Nachmittag, machte die-
ser Abend das wieder gut und konnte als „erfüllt“ abgeschlossen werden.  
Letzter Akt im Jahr 2022, war am 3. Dezember der Info-Anlass des KUOV SO 
im Restaurant Kolping in Olten: Rückblick aufs 2022 und Jahresprogramm-
Abgleich für das Jahr 2023.  
Euer Obmann          Dr 100er (Sdt Anton Bläsi) 

1 
 

BERICHT ZU DEN KADERÜBUNGEN BÄTZI BIS FERTIG 
 
Dank des abwechslungsreichen Programms wie auch des freundli-
chen Kaders und der kompetenten Organisatoren, war das diesjährige 
zweieinhalb tägige Bodenänziprogramm ein besonderes Erlebnis für 
alle Teilnehmer. Entgegen den drei leicht irreführenden Namen 
(schliesslich sind Scharfschiessen und Alkohol keine Brüder) gings 
nicht ums Kaffeetrinken, sondern um seriöse, vielfältige soldatische 
Ausbildung, wie der nachfolgende Bericht von Wm Manuel Beck be-
weist.            aa 
Der Freitag startete nach alter Manier mit der Entladung des Materials und dem 
Einräumen ins ‘‘neue‘‘ MatMag, worüber sich Hptfw Phillip Felber sehr freute. 
Im Nachhinein wurden auch schon die ersten ‘‘Hundehütten‘‘ fürs Übernachten 
aufgestellt und bezogen. Als die ersten Teilnehmer eingetroffen und ausgerüs-
tet waren, fing auch schon das Programm mit Gefechtsschiessen und mit der 
Pistolenausbildung für die Jungschützen an. Als es allmählich eindunkelte, wur-
den die RLV (Restlichtverstärker) ausgeteilt und die „Neuen“ ausgebildet, wie 
man sie anzieht und einstellt. Die RLV wurden für das Nachtschiessen mit Pis-
tole gebraucht, was für viele Neuland war. Mit viel Übung gelang es dann aber 
auch, erste Treffer zu verzeichnen. 
Der Abend wurde, wie gewohnt, am Lagerfeuer bei selbst mitgebrachtem Essen 
und der großzügigen Spende eines vorzüglichen Kuchens der deutschen Kame-
raden beendet. 
Der Samstag startete mit dem von der örtlichen Bäckerei frisch gelieferten Mor-
genessen und einer Tasse heißen Kaffees. Nach der Orientierung durch die UL 
wurden die Teilnehmer auf drei Gruppen aufgeteilt, welche anschließend auf 
die Posten ‘‘Panzerfaust‘‘, ‘‘Sprengung‘‘ und ‘‘Feuer und Bewegung‘‘ verschoben. 
Beim Posten Panzerfaust wurde vorgeführt, wie man die Panzerfaust richtig und 
sicher handhabt und wie das Zielen mit Vorhalten funktioniert. Nach der Ein-
führung konnte man mit Einsatzlauf und Lsp Übungsmunition auf ein sich be-
wegendes Ziel in Form einer fahrenden Panzerrollscheibe schießen. 
In der Sprengausbildung wurde uns gezeigt, was es für verschiedene Spreng-
stoffsorten und Sprengladungen gibt und welche man für was braucht. An-
schließend konnte man im Binom die gezeigten Sprengladungen herstellen, mit 
Knete und Holzklötzen natürlich. Die gefertigten Sprengladungen wurden da-
nach in einer Übung platziert und das Ziel erfolgreich zerstört. 
Der Übungsblock ‘‘Feuer und Bewegung‘‘ war wie immer körperlich und geistig 
anstrengend, da man den gleichen Ablauf mehrmals durchrannte und jedes Mal 
mehr Details angeschaut und besprochen wurden. 
Bei der Gelegenheit möchten wir noch den Fahrern danken, dass sie uns immer 
von einem Posten zum nächsten gefahren haben, da der Spl Bodenänzi sehr 
bergig und die einzelnen Posten weit voneinander weg waren. 
Beim Mittagessen wurden wir wie immer kulinarisch verwöhnt durch unsere 
Kochgruppe von der EHRENGARDE. 
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gen Ordonanz-Waffen, inkl. fachkundigen Auskünften. Nicht vergessen möchte 
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Letzter Akt im Jahr 2022, war am 3. Dezember der Info-Anlass des KUOV SO 
im Restaurant Kolping in Olten: Rückblick aufs 2022 und Jahresprogramm-
Abgleich für das Jahr 2023.  
Euer Obmann          Dr 100er (Sdt Anton Bläsi) 
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Der Nachmittag stand im Zeichen von ‘‘Gelerntes Umsetzen‘‘. Wir wurden vor 
Beginn der Übung orientiert wie die Lage und anschließend auf zwei Gruppen 
aufgeteilt. Nach dem Aufmunitionieren fuhren wir mit zwei Duros zum Schieß-
platz, wo wir den ganzen Ablauf noch einmal trocken durchspielten. Als alle 
wussten, was kommen könnte und das ganze Material auf Mann war, ging es 
dann mit scharfer Munition los. Nach jedem Durchgang wurde besprochen, was 
gut funktionierte und wo wir noch arbeiten mussten. 
Als die Übung fertig war und alle Patronenhülsen aufgesammelt waren, ging es 
bereits ans Putzen der Ausrüstung und das Zurückschieben des gereinigten Ma-
terials. Durch die lange Erfahrung und das tolle Miteinander ging dieser Block 
auch sehr schnell über die Bühne. Da das Wetter gegen Abend leider schlechter 
wurde, wurden auch schon die Zelte abgerissen und zum Trocknen in der 
Scheune aufgehängt. 
Beim Abendessen wurde das Erlebte Revue passiert und alte Geschichten bei 
einem leckeren Fondue ausgetauscht. Da das Fondue nicht nur lecker, sondern 
auch in Hülle und Fülle vorkam, musste niemand mit leerem Magen nach Hause 
oder in den Schlafsack gehen. 
Am Sonntag wurde das restliche Material wieder in die Duros verladen und die 
Räumlichkeiten wie immer geputzt, so das wir hoffen können, nächstes Jahr 
wieder ins Bodenänzi gehen zu können und dort mit offenen Armen empfangen 
werden.  
Besonders erfreut waren Teilnehmer und Kader über die aktive Teilnahme an 
diesem Oktober-Wochenende von zwei Junioren vom UOV Schwarzbubenland 
und von vier Mitgliedern der Reservistenkameradschaft Immendingen.     
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VEREINSLOKAL UND ARCHIV – ZUSTAND DEZEMBER 2022 
Unser Vereinslokal dient im Sommerhalbjahr ab und zu als Sitzungsraum, vor al-
lem ist es aber ganzjährig als sehr gut genutzter und willkommener Archivraum für 
Dokumente, Bilder, Auszeichnungen, Akten und Zeitschriften ideal. Die Innentem-
peratur bewegt sich zwischen 14° und 18° und die Luftfeuchtigkeit liegt sehr 
günstig im Bereich zwischen 30% und 45%.  
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JAHRES-VEREINSPROGRAMM  MVG / UOV / OG / EG 2023 
 
Datum   Anlass / Übung     Verantwortlich 

Di 17.01.23 Empfang der Neubrevetierten in Solothurn  KOG / KUOV 

Fr 27.01.23 Fondueplausch im Rest. Untergrenchenberg OG / MVG 

Sa 11.02.23 Paintball-Anlass in Gisikon-Root   UOV Grenchen 

Fr 24.02.23 Jahreshauptversammlung im Rest. Marti  EG MVG 

Fr 10.03.23 Zehnte GV des MVG im Parktheater Grenchen VS MVG 

Sa 11.03.23 DV der SOG in Brugg     VS SOG 

Sa 25.03.23 Delegiertenversammlung KUOV SO in Grenchen UOV Grenchen 

Sa 01.04.23 KU PAKUNA Spl Spittelberg C / Eiken  MV/UOV Grenchen 

Sa 22.04.23 Patr-Lauf / Vielseitigkeitswettkampf Mauenheim RK Immendingen 

Sa 06.05.23 Delegiertenversammlung SUOV in Locarno  ZV SUOV 

So 21.05.23 Sechste einwöchige Reise an die Ostsee zur BW OK RKI  

So 04.06.23 Eidgenössisches Feldschiessen    ganze Schweiz 

Do 08.06.23 Fronleichnamsausflug mit den Damen  OM EG/MVG 

Sa 24.06.23 Veteranentagung VVSUOV Kaserne Frauenfeld OM VVSUOV 

Sa 11.08.23 Grillplausch der EG in Selzach    OM EG   

Sa 02.09.23 KÜ MARDER / HAUSMARDER Spittelberg A  MV/UOV Grenchen 

Sa 23.09.23 Pistolencup der OG im Lauacher   MV/OG Grenchen 

Sa 07.10.23 Jubiläumsanlass 60 Jahre RK Immendingen OK RKI   

Fr 20.10.23 Kaderübungen YOKI, TAMA, SHANIA, Bodenänzi MV/UOV Grenchen 

Mi 01.11.23 Ehrung der Verstorbenen Friedhof Grenchen EG / MVG 

Sa 09.12.23 Dezemberfeier in Bettlach    EG / MVG  
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Einnahmen Budget 22 Rechnung 22 Budget 23
Mitglieder / Gönnerbeiträge 9100.00 8985.00 8600.00
Zeitschriften 1410.00 1380.00 1350.00
Bank- / Postzinsen 0.00 1.10 1.50
Subventionen VBS/SUOV/KUOV 900.00 1029.90 540.00
Fondsbeitrag 2000.00 2000.00 2000.00
Verschiedenes (T-Shirt/Badge,.. ) 250.00 624.00 300.00
Sponsoring Vereinsheim 0.00 0.00 0.00
Unkostenbeiträge (Teilnehmer KÜ) 0.00 0.00 0.00
DV SUOV u. VV SUOV vom 21.05.2022 17960.00 * 11123.85 0.00
Grenchner Wehrmann 600.00

Total 31'620.00SFr.   25'143.85SFr.    13'391.50SFr.   

Ausgaben
Wehrsport-Anlässe u. Kaderübungen 2800.00 1949.93 2800.00
Gesellschaftliche Anlässe 1900.00 2045.50 2200.00
Beiträge 300/50 m (SSVL) 0.00 0.00 0.00

 Beiträge an KUOV/SUOV/KOG/SOG 2850.00 1996.00 1450.00
Verw., Porti, Druck 1000.00 720.07 1000.00
Versicherung 150.00 144.20 145.00
Zeitschriften 1700.00 1603.50 1650.00
Delegationsspesen 400.00 0.00 400.00
Ehrungen 300.00 0.00 300.00
Generalversammlung 2400.00 2276.50 2300.00
Webseite 100.00 41.04 50.00
Verschiedenes (T-Shirt/Badge.…) 300.00 1468.92 300.00
Unterhalt Vereinslokal 300.00 0.00 300.00
Werbung 300.00 57.75 300.00
DV SUOV u. VV SUOV vom 21.05.2022 17690.00 * 19568.20 0.00

Total 32'190.00SFr.   31'871.61SFr.    13'195.00SFr.   

Total Einnahmen 31'620.00SFr.   25'143.85SFr.    13'391.50SFr.   
Total Ausgaben    32'190.00SFr.   31'871.61SFr.    13'195.00SFr.   

-570.00SFr.      -6'727.76SFr.    196.50SFr.       

Transaktionen, jedoch ohne 
Gutschrift von 12'670.99 der 
Saldierung des Kontos "Grenchner 
Wehrmann" -6'727.76SFr.   

Einnahmen (Sponsoring) aus den 
Jahren 2020 (4'199.75) und 2021 
(2930.00) für die DV SUOV
und SUOV/VV vom 21.05.2022 7'129.75SFr.    

Einnahmenüberschuss 2022 401.99SFr.     

 Rechnung 2022 / Budget 2023
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Bilanz Vermögen MVG

2021 2022

Kasse MVG 26'445.22SFr.         32'388.45SFr.        
Kasse Grenchner Wehrmann 13'064.74SFr.         -SFr.                 
Fonds MVG 66'038.97SFr.         64'348.02SFr.        

Total 105'548.93SFr.    96'736.47SFr.     

Bilanz

Vermögen 01.01.2022 105'548.93SFr.       
Vermögen 31.12.2022 96'736.47SFr.         

 

Vermögens-Verminderung -8'812.46SFr.          

Bemerkungen:
Wie ihr alle im MVG Newsletter von Ende Dezember 2022 entnehmen konntet, wird 
es den Grenchner Wehrmann (GW) neu nur noch einmal jährlich geben. Aus 
diesem Grund wurde auch die Kasse des GW saldiert und der Betrag von 12'670.99 
an die MVG Kasse überwiesen. Dieser Betrag soll gemäss heutigen Berechnungen 
sicherstellen, dass der neue GW rund 20 Jahre finanziert werden kann.
Ab 2023 wird die MVG-Kasse über die neue Vereinssoftware "Clubdesk" geführt. 
Dabei wird für den GW ein eigenes Konto geführt. 

Das Vereinsvermögen des MVG hat sich per Ende 2022 relativ stark verringert, weil 
die letzten zwei Jahre Sponsorenbeiträge für die DV SUOV und SUOV/VV vom 
21.05.2022 einbezahlt und diese letztes Jahr verrechnet worden sind.
Zu erwähnen bleibt, dass das Vermögen des MVG Ende 2019 SFr. 96'619.67 
betrug.
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ZUR ERFOLGREICHEN GESTALTUNG DER SPEZIALNUMMER 
GW „JAHRESBERICHT 2022“ HABEN BEIGETRAGEN: 
 
Sdt Toni Bläsi     Text 
 
Motf Fredi Fellmann    Rechnung, Budget 
 
Wm Manuel Beck    Text 
 
Wm Anton Affolter    Texte, Bilder, Layout, Repro 
 
Hptm Pascal Januzaj   Text und Bild  
 
Hptm Kurt Andres    Revisorenbericht 
 
Oberstlt Andreas Weyermann  Text, Mitgliederzahlen, Bilder 
 
Oberst Hansueli Habegger  Bilder und Layout (Umschlag) 
 
NDP Ruth Hunziker    Bilder 
 
 

 *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  * 
 
Hersteller      Druckerei Herren Print in Nidau 
 
Auflage      260 Exemplare 
 
Verteiler      180 Stück an MVG-Mitglieder 
 
       30 Stück als Auflieger an der GV 
       
       20 Stück als Auflieger an der HV EG 
 

10 Stück an Ehrengäste 
 
10 Stück an Kdo Stellen und Vb 
 
10 Stück an befreundete Sektionen 

 
Internet-Version    abrufbar unter www.mv-grenchen.ch 
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Jahresprogramm 2023 
März 2023  
Fr  10.  Neunte GV des MVG im Ratssaal des Parktheater Grenchen 

Sa  25. Delegiertenversammlung des KUOV SO in Grenchen 

April 2023  
Sa  01.  Kaderübung  PAKUNA in Eiken  

Sa 22. Patrouillenwettkampf der RKI in Mauenheim 

Mai 2023 

Sa  06.  Delegiertenversammlung des SUOV , Locarno 

Sa  13.  Kaderübung MAKAWEE auf dem Spittelberg, Spl C 

Juni 2023  
Fr-So  02-04. Feldschiessen, 25m und 300m    

Do  08.  EHRENGARDE: Ausflug mit den Damen. 

Mi-Fr  28-30.  Leistungsmarsch TOMA der Sek Wiedlisbach.  

Juli 2023 
Fr-So  08-10. Heuberger Ausbildungstage in Stetten akM.  

August 2023 
Fr  11.  Grillplausch der EHRENGARDE in Selzach  

September 2023 
Sa  02.  Kaderübung HAUSMARDER/MARDER 

Sa 23. Pist Cup, Lauacher Bettlach 

Oktober 2023 
Sa 07. Jubiläumsanlass 60 Jahre RK Immendingen 

Fr-So  20-22. Mehrtagekaderübung YOKI,TAMA,SHANIA, Bodenänzi 

November 2023 
Di 1 Ehrung der Verstobenen  

Dezember 2023 
SA 10 Dezemberfeier der Ehrengarde 

 
VORBEHALTEN BLEIBT DIE GENEHMIGUNG DURCH DIE GENERALVERSAMMLUNG 2023 

 
UOV Grenchen, Offiziersgesellschaft Grenchen, Ehrengarde 

 
 

 

Einladung zur 
 
 

10. Generalversammlung 
des Militärvereins Grenchen 

 
Freitag, 10. März 2023, 18.30 Uhr 
Im Ratssaal des Parktheaters, Grenchen 
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Geschätzte Ehrenmitglieder, Gäste, Mitglieder und Gönner 
 

zur 10. Generalversammlung laden wir Sie herzlich ein 
 
 
 
PROGRAMM 10. GENERALVERSAMMLUNG DES MVG 
 
Ab 18.00 Uhr Eintreffen der Gäste und Teilnehmer 

 

18.30 Uhr Pünktlicher Beginn der GV 

19.30 Uhr Referat F-35 Potential und  
 Möglichkeiten  
 Referent Patrick Nyfeler  
 BD– and Sales Manager Aerospace & Defence  

Anschliessend Imbiss 
 Pflege der Kameradschaft  

 
Tenue  Dienstpflichtige in Ausgangsuniform, 
 aus der Dienstpflicht Entlassene in Zivil 
 
 

 

Ein Besuch der Website des MVG  

www.mv-grenchen.ch lohnt sich 

Traktandenliste der 10. Generalversammlung 

1.  Begrüssung und Präsenz 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der 8. Generalversammlung vom 11.03.22 

4. Bericht über die Mitgliederbewegung 2022 

5. Jahresberichte 2022 der Obmänner der Sektionen OG, UOV, EG 

6. Jahresrechnung 2022 des Vereins, der Fondsgelder und des GW 
6.1 Bericht der Kassiere 
6.2 Bericht der Revisoren 
6.3 Déchargeerteilung 

7. Tätigkeitsprogramm 2023 

8. Genehmigung Budget 2023 und Mitgliederbeiträge 

9. Ergänzungswahlen Vorstand und Obmannschaften und  
Revisoren 

10. Ehrungen 

11. Unsere Gäste haben das Wort 

12. Verschiedenes 

 

Anträge  z.H. der 10. GV sind dem Präsidenten bis spätestens  
 3. März 2023 schriftlich einzureichen. 

 
 Adresse: Hptm Pascal Januzaj, Obere Neumattstr 11,  

4553 Subingen 
 E-Mail:   praesident@mv-grenchen.ch  
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6. Jahresrechnung 2022 des Vereins, der Fondsgelder und des GW 
6.1 Bericht der Kassiere 
6.2 Bericht der Revisoren 
6.3 Déchargeerteilung 

7. Tätigkeitsprogramm 2023 

8. Genehmigung Budget 2023 und Mitgliederbeiträge 

9. Ergänzungswahlen Vorstand und Obmannschaften und  
Revisoren 

10. Ehrungen 

11. Unsere Gäste haben das Wort 

12. Verschiedenes 

 

Anträge  z.H. der 10. GV sind dem Präsidenten bis spätestens  
 3. März 2023 schriftlich einzureichen. 
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